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Sehr geehrte Eltern 
 
Stärken erkennen 
 
Können Sie spontan einige Stärken von sich aufzählen? Oder fällt es Ihnen auch we-
sentlich leichter, Schwächen zu gestehen? 
Wir Lehrpersonen und Eltern kümmern uns schon von Berufes wegen oft um Fehler, 
Schwächen oder, besser formuliert, um das Entwicklungspotential unserer Kinder. 
Dabei sind es vor allem unsere starken Seiten, die uns motivieren, bestärken und 
voranbringen. Diese gilt es zu entdecken, zu fördern und zu feiern. 
 
Begabungen fördern 
 
Mit Beginn dieses Schuljahres tritt das Konzept Begabungsförderung Uzwil in Kraft. 
Mit Frau Katharina Küng hat die Schule eine Fachperson für Begabungsförderung 
eingestellt. Begabungsförderung geht alle etwas an. Diese orientiert sich in erster 
Linie am Leitsatz: Das eigene Klassenzimmer ist der erste Förderungsort. 
 
Jede genutzte Begabung macht unsere Schule reicher. In diesem Sinn freuen wir 
uns auf viele bereichernde Entdeckungen bei unseren Kindergartenräupli und Erst-
klässlern. Herzlich willkommen an der Kirchstrasse. 
 
Vielen Dank für Ihr Interesse beim Lesen dieses Infoblattes. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Die Schulleiter 
 

 
 
 

Paul Stengel                    Peter Falk 

 
Agenda 
 

10.11.2011 
11.11.2011 
23.12.2011 

24.12.- 02.01.2012 
04.02.- 12.02.2012  

 

 
 
 
Zukunftstag, 5.6.Kl 
Feuer und Licht 
Weihnachtsfeier 
Weihnachtsferien 
Sportferien 
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Begabungsförderung oder (Hoch-)Begabtenförderung?  
 
Auf das Schuljahr 2011 / 2012 hat der Schulrat das Konzept Begabungsförderung Uzwil in 
Kraft gesetzt. Eine Arbeitsgruppe hat sich intensiv mit diesem Thema beschäftigt und Leit-
sätze und Ziele formuliert: 
 

 Wir fördern unsere Schülerinnen und Schüler nach ihren individuellen Möglichkeiten. 
 Wir stellen ein vielfältiges Lernangebot zur Verfügung und setzen verschiedene Un-

terrichtsmethoden ein. 
 Wir pflegen eine stärkenorientierte Unterrichtskultur. 
 Ziel der Begabungsförderung ist es, bei allen Kindern im schulischen Lernprozess 

Unterforderung zu vermeiden und Begabungen zu fördern. 
 Das eigene Klassenzimmer ist erster und wichtigster Förderort. 

 
Es geht bei diesem Konzept also nicht ausschliesslich darum, hochbegabte Kinder zu för-
dern, sondern bei jedem Kind Stärken zu entdecken und Begabungen weiter zu entwickeln. 
Die Pyramide zeigt auf, auf welchen Stufen das Konzept greifen soll. 
 
 
 

 

 
 
 

 
Hochbegabte werden spezi-
ell gefördert. 
 
 
Lernende mit besonderen 
Begabungen werden durch 
Zusatzangebot gefördert. 
 
Alle Lernenden werden in 
ihren Stärken im Unterricht 
gefördert. 

 

 
 
 

 

Kinder mit einer speziellen Hochbegabung werden durch den Schulpsychologen erfasst und 
dürfen drei Lektionen pro Woche an einem für sie entwickelten Programm teilnehmen. Be-
gleitet werden sie von Frau K. Küng, der Fachperson für Begabungsförderung. 
 
Lernende mit besonderen Begabungen werden durch Zusatzangebote im Klassenzimmer 
gefördert. Sie werden ab und zu auch als Lernpartner für andere Kinder eingesetzt. 
 
In der Begabungsförderung schliesslich werden alle Schülerinnen und Schüler in ihren Stär-
ken gefördert. 
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Diese Ziele stellen für die Lehrpersonen hohe Anforderungen. Rund 20 Kinder mit individuel-
len Begabungen wollen gefördert werden. Hier gilt es Wege zu finden, die im Unterrichtsall-
tag umsetzbar und leistbar sind. Frau K. Küng wird uns als Fachperson Möglichkeiten auf-
zeigen und Unterstützung anbieten. 
 
Schrittweise Umsetzung: 
Erfolgreiche Begabungsförderung lässt sich nicht von heute auf morgen einführen. Das neue 
Konzept bietet aber eine gute Grundlage für die schrittweise Umsetzung. Dabei sind wir nicht 
zuletzt auch auf die Unterstützung der Eltern angewiesen, denn Begabungen sollen auch 
zuhause gefördert werden. 
 
 

Neue Lehrpersonen an der Kirchstrasse 
 
Mit Beginn des neuen Schuljahres erlebt das Team der Kirchstrasse in personeller Sicht eine 
spürbare Veränderung: 
Frau Gattiker und Frau Lukas unterrichten nun im Schulhaus Herrenhof, Frau Beyer und 
Frau Hämmerle haben eine neue Herausforderung angenommen. 
Gerne stellen wir Ihnen unsere neuen Lehrerinnen und Lehrer vor. 
 

 
 

 
Manuela Raschle, 5./6. Klasse 
 
In meiner Arbeit, beim Unterrichten ist mir eine gute Atmosphäre 
sehr wichtig. Die Kinder sollen nicht durch ungute Gefühle und 
Streitigkeiten vom Lernen abgelenkt werden, sondern sich wohl 
und wertgeschätzt fühlen. Auf Gegenseitige Achtung lege ich 
besonderen Wert. Fehler dürfen gemacht werden, denn sie hel-
fen beim Lernen, ausgelacht wird niemand. Individuelles Fördern 
ist wichtig, jedoch liegt mir auch die Gemeinschaft am Herzen. 
Die Schülerinnen und Schüler sollen sich als Teil dieser erfahren 
und ihren Anteil dazu beitragen, dass wir zwei gute Jahre zu-
sammen erleben werden. 

 
 

 
 

 

Marianne Tschopp, Handarbeit und Werken 
 
In meinem Unterricht ist mir eine freundliche Grundstimmung 
wichtig. Respektvoller Umgang miteinander, Wertschätzung für 
einander, aber auch sorgfältiger Umgang mit Werkzeug und Ma-
terial ist immer wieder ein Thema, woran gearbeitet werden 
muss. Ich möchte in meinen Schülerinnen und Schülern die 
Freude wecken, aus verschiedenem Material einen Gegenstand 
zu gestalten, ein jeder mit ganzem Einsatz. Dann am Schluss 
das Leuchten in den Augen sehen, wenn der Gegenstand fertig 
ist und stolz nach Hause getragen wird – das motiviert alle auf 
ein weiteres gemeinsames Arbeiten. 
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Carlo Clerici, 3. / 4. Klasse 
 
Ich freue mich, nun an der Kirchstrasse auf der 3. / 4. Klasse zu 
unterrichten. Es ist mir ein besonderes Anliegen, die Schüler 
durch ein abwechslungsreiches und an die Jahreszeiten 
angepasstes Schuljahr zu führen. Kopf, Herz und Hand eines 
jeden Kindes sollen ausgeglichen gefördert und gefordert 
werden. 

 

Carmen Egli + Christa Frei       Katharina Küng 
      ISF Kindergarten           Begabungsförderung        
 
 

 

Unsere Arbeit soll.. 
A -anspornend 
B - begeisternd 
C - creative (k) 
D - differenzierend 
E - erfrischend 
... 
Z - zufriedenstellend 
...sein 
 

 

 

Neue Telefonnummern 
 

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass alle Telefonnummern der Schulanlage 
Kirchstrasse neu sind: 
 

 Primarschulhaus Kirchstrasse 4  071 955 73 50  

 Primarschulhaus Kirchstrasse 6  071 955 73 51  

 Schulleiter Paul Stengel  071 922 73 57  

 Schulleiter Peter Falk  071 955 73 30  

 Musikschulleiter Peter Falk  071 955 73 30  

 
 

http://www.kirchstrasse-uzwil.ch 

http://www.kirchstrasse-uzwil.ch/

